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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

DJK-SSV 1958 Großenlüder : FT 1848 Fulda 
Samstag, 04.03.2023, 18:00 Uhr

Keller macht den Sack zu

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft DJK-SSV 1958 Großenlüder in der Herren Bezirksoberliga
Gr. 1 gegen die FT 1848 Fulda durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden.
In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Flörsch / Reinhardt konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Romeis / Blum beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bis in den letzten Durchgang ging
das Doppel zwischen Keller / Sauer und Psol / Kowalewski, das Keller / Sauer letztendlich für sich
auf der Habenseite entscheiden konnten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Mit nur einem Satzverlust gingen derweil
Sauer / Augstein gegen König / Schmöger durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange
umkämpft war anschließend das Spiel zwischen Dario Luca Flörsch und André König, ehe sich der
Spieler DJK-SSV 1958 Großenlüder in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Andre Reinhardt gelang es
dann Alexander Psol zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Eher
wenig Gegenwehr bekam Noah Keller bei seinem Sieg in drei Sätzen von Markus Blum. Friedrich
Sauer verlor sein Spiel gegen Yannick Romeis unterm Strich recht eindeutig und anhand der TTR-
Werte überaus überraschend nach Sätzen mit 9:11, 8:11, 9:11. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Tom Sauer bezwang
anschließend Stefan Schmöger in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Es dauerte eine
Weile, bis Tilman Augstein seine 2:3-Niederlage gegen Dirk Kowalewski hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
DJK-SSV 1958 Großenlüder und der FT 1848 Fulda. Beim wenig später folgenden auf Basis der
TTR-Werte eher überraschend deutlichen 7:11, 4:11, 4:11 gegen Alexander Psol fand Dario Luca
Flörsch von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Damit hat Psol nun ein 23:
10 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Beim anschließenden 3:
0-Erfolg gegen André König zeigte Andre Reinhardt indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Nach
diesem Einzel steht Reinhardt somit bei 22 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von König ein 16:16 ausweist. Mit nur einem Satzverlust ging Noah Keller gegen
Yannick Romeis durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. 24:4 (Keller) bzw. 17:15
(Romeis) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3
beendet.

Durch diesen Sieg hat DJK-SSV 1958 Großenlüder nun 19 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während die FT 1848 Fulda nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 28:8 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den KSV 1948 Niesig (DJK-SSV 1958
Großenlüder) bzw. gegen den KSV 1948 Niesig (FT 1848 Fulda).
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 Statistik:
 DJK-SSV 1958 Großenlüder

Doppel: Flörsch / Reinhardt 1:0, Keller / Sauer 1:0, Sauer / Augstein 1:0 
Einzel: D. Flörsch 1:1, A. Reinhardt 2:0, N. Keller 2:0, F. Sauer 0:1, T. Sauer 1:0, T. Augstein 0:1 

 FT 1848 Fulda
Doppel: Psol / Kowalewski 0:1, Romeis / Blum 0:1, König / Schmöger 0:1 
Einzel: A. Psol 1:1, A. König 0:2, Y. Romeis 1:1, M. Blum 0:1, D. Kowalewski 1:0, S. Schmöger 0:1


